Berühre Jesus in der heiligen Kommunion!

Während des heiligen Gottesdienstes ist Jesus wirklich anwesend. Wenn wir bei der Heiligen Kommunion seinen Leib und sein Blut empfangen, müssen wir uns dessen bewusst sein: „Jesus, Du bist jetzt in mir.“ Jesus fragt jeden von uns: „Was willst du, dass ich dir tun soll?“. Wenn du ein konkretes Problem hast, antworte Ihm: „Herr, ich bitte Dich um … . Ich bin krank, Du bist mein Arzt. Du bist der Allmächtigste!“ Und Jesus sagt dir: „Dir geschehe nach deinem Glauben!“ So wie Er auch den Frauen im Evangelium gesagt hat, die mit einer inbrünstigen Bitte, gesund zu werden, zu Ihm kamen. Und wie Er auch den Eltern gesagt hat, die Ihn um die Heilung ihres Kindes baten. Oder wie Er den Aussätzigen gesagt hat: „Ich will. Sei rein!“ Jesus ist derselbe, Er ist in der Heiligen Eucharistie anwesend. Er kommt in außergewöhnlicher Weise. Durch den Leib und das Blut kommt Er zu dir und ist dein Gast. So wie damals, als Zachäus sich danach sehnte, ihn zu sehen, und Jesus ihm antwortete: „Heute muss ich in deinem Haus zu Gast sein!“ und betrat sein Haus. In solcher Weise kommt Jesus auch heute zu deiner Seele. Sag zu Ihm: „Jesus, Du bist der Herr, Dir gehört das ganze Universum!“ Jesus fragt dich: „Was willst du, dass ich dir tun soll?“ Darum sag Ihm konkret, was du willst. Vertraue Ihm, Er ist der Allmächtigste, aber Er braucht dein Glauben. Wie viele Wunder hat Jesus vollbracht! Wie viele Bücher könnten darüber geschrieben werden! Es gibt aber nur eine Bedingung und das ist dein Glauben. Wir sollten uns mit dem lebendigem Glauben dem Herrn öffnen und  mit dem lebendigem Glauben Ihn berühren, so wie die Frau im Evangelium, die an Blutungen litt und ihr ganzes Vermögen an Ärzte ausgegeben hat. Sie sagte zu sich selbst: „Wenn ich wenigstens seine Kleider berühren kann, werde ich bestimmt gesund.“ Und Jesus fragte: „Wer hat mich berührt? Heilende Kraft ist von mir ausgegangen.“ Und das gilt auch heute. Jesus ist derselbe gestern, heute und für immer. Aber unser Glauben muss auch lebendig sein, damit wir Ihn mit gleichem Glauben berühren, wie diese Frau. Wenn Er selbst bei der Heiligen Kommunion zu deiner Seele kommt, dann kannst du Ihn viel mehr berühren. „Jesus, Du kennst mich, ich bitte Dich dies und das in meinem Leben zu tun.“ Dann wird Kraft von Ihm ausgehen und unseren ganzen Körper und unsere ganze Seele durchdringen. Das ist Gottes Kraft, die das ganze Universum erschaffen hat und die auch heilt, weil Er Gott ist, Gott vom Gott, Licht vom Licht. Er ist wirklich im Allerheiligsten Sakrament anwesend. Er liebt dich. Er ist immer bei dir und will, dass du auch bei Ihm bist. Und wenn du es nicht den ganzen Tag lang machen kannst, dann zumindest so intensiv wie möglich nach der heiligen Kommunion: „Jesus, Du bist jetzt in mir, jetzt lege ich alles in Deine Hände - meine Vergangenheit und meine Zukunft. Ich vertraue Dir, Du bist mein Gott, Du bist mein Herr!“
